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2.) Ausgeschieden sind:

a) Reinmachefrau

Kunicke

am 19. August 1939,

b) Kanzleiangestellte

Kinne

am 31. August 1939,

c) Kanzleiangestellte S c h m i d t

am 31. August 1939,
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h)Amtmann Angermα nn

Der Führer hat den SA-Obergruppenführer K ü h m e von

seinem Amt als ehrenamtliches Mitglied des Volksgerichtshofs

entbunden.

3.) Verstorben ist:

4-Brigadeführer Polizeipräsident Wilhelm Graf von W e d e

am 19. Oktober 1939 in Potsdam.

4.) Auszeichnungen:

a) Der Führer hat dem Landgerichtsrat Dr. L o b aus Anlaß

der Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich

die Hedaille zur Erinnerung an den 13. März 1938 und

b) dem Vizepräsidenten des Volksgerichtshofs E n g e r

sowie dem Staatsanwalt Dr. K i n n e die Hedaille zun

Erinnerung an den 1. Oktober 1938 verliehen.

c) Dem Sekretär M e w e s ist das Treudienst-Ehrenzeichen

Pür 25jährige Dienstze

dostds
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5.) Beförderungen und Ernennu

a) 4-Oberführer komm.Regi

zum Leutnant der Reser

10800

II.
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Termin

vor dem 2. Senat des Volksgerichtshofs

Mittwoch, den 24. April 1940, vorm. 9 Uhr.

im großen Schwurgerichtssaal des Landesgerichts

in Wien, Landesgerichtsstraße 11.

ktenzeichen

Angeklagter:

Straftat:

Verteidiger:

2 J 117/38g.

K r a m e r, Friedrich

Landesverrat.

Rechtsanwalt

2 L 42/39.

aus Hannover,

Dr. Hoffmann

z.Zt. in Haft.

in Wien.

Sachverstän

Zeugen:

aufsicht Gustav Bastl

ektor Josef Ritter au

issär a.D. Dr.Hans Jä

a.D. Dr. Franz Nagy

eißer aus Wien,

Dr. Julius Längle au

il die Herren:

ksgerichtsrat Hartmann

als Vorsitzer,

ksgerichtsrat Jenne

als Berichterstatter,

eralmajor der Landespolizei a.D. Meißner,

rigadeführer Staatssekretär Frank

amtsleiter Fischer

als Beisitzer.

−



26. März 1940.

Strafsachen gegen Franz Danimann u.A.

und Friedrich Kramer wegen Vorbereitung

zum Hochverrat.

Dort.ßchreiben vom ll.3.l94o - Zeichen

J 547 (2 H 13/40) und 2 J 117/38 g

42/39) an den Herrn Staatssekretär.

en: 2

Empfangsbestätigungen.

1940

An den

Her n Vorsitzenden des 2.Senats des Volks-

Soes

BerlinW92

Bellevuestr. l5.

Im Auftrage des Herrn Staats

ich hiermit:die Empfangsbestätigungen,

lich vellzogen vorden sind, zurück.

IOR

Heil

TH

Oberregier

2.)

3.)



von der Teil ahme an einer Sitzung des Volksgerichts-

hofs in Berlin im Präsidialbüro vorsprechen sollte,
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3.)

Alsdann Wvl. am l6.5.194o (genau) bei dem Unter-

zeichner.
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Büro des Staats■ekretärs
bein Reichsprotektor
in Böhmen und Mübeen.
Eing.: 18 MAI 1940
SaalI.
Derkautht
Tgh. Nr..
Termi
vor dem l. Senat dis Volksgertchtshofs
brymg!
Freitag. den 17. Mni 1940, corm. 9 Uhr.
L 1415.40
Aktenzeichen:
Angeklagte:
Straftat:
Verteidiger:
8 J 29/40.
1) N o w a k, Johann
Vorbereitung
zu 1,2 und 5):
1 H 44/40.
aus Nürnberg,
Rechtsanwalt
zum
Krieger,
2) C e r m a k, Miroslav
aus Nürnberg,
Hochverrat.
zu 3 und 4):
3) S p i I k a , Wenzel
Rechtsanwalt
Klingler,
aus Nürnberg,
4) L az ar, Heinrich
beide aus Berlin.
aus Nürnberg,
5) H y b n e r , Oldrich
aus Nürnberg,
simtl. z.Zt. in Haft.
1 Dolmetscher.
Zeuge
Kriminalsekretär B e e t z aus Nünrberg-Fürth.
An der Sitzung nehmen teil die Herren:
Präsident des Volksgerichtshofs Dr. Thierack
F
als Vorsitzer,
Volksgerüchtsrat Dr. Merten
als Berichterstatter,
Generalmajor, der Landespolizei a D.Meißner,
NSKK-Gruppenführer Schade,
H-Brigadeführer Staatssekretär Frank
als Beisitzer.
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Funks

Prag

den 14. Mai 1940.

Datur

1840

Eingan

Befördere.20

Si

F.d. R..

Funkspruch!

An

Geschäftsstelle I.Senat Volksgerichtshof,

über Reichssicherheitshauptamt,

Berlin.

Betr: Strafsache gegen Novak u.A. wegen Vorbereitung

zum Hochverrat.

Vorg: Dort. Zeichen 8 J 29/4o (1 H 44/4o).

Wegen Einberufung zur Waffen-i Teilnahme an Termin

am 17.5.194o nicht möglich.

gez. Fr a n k,

F.d.R.

-Gruppenführer

4Sturmbannführer

Nach Abgang zurück an die

Kanzlei von i-Gruppenführer Frank.



2&a

WENN ER IN BEIDEN SITZUNGEN ALS RICHTER MITWIRKT.

DER

MANGELIAN BEISITZERN ZWINGT MTCH

AN EINEM TAGE MOEGLICHST

ZWEI SITZUNGEN DUCHZUFUEHREN.

ICH BITTE UM SOFORTIGE

RUECKFRAGE BEI STAATSSEKRETAER

FRANK UND RUECKANTWORT.

DER PRAESIDENT DES 1.

SENATS DES VOLKSGERICHTSHOFS.

GEZ.

DR.

THIERWCK. - 1 L 8/40 ===

1 H 44/40-.



Prag, den 15.Mai 1940.

15,5,40

FS.

U

An

1.Senat Volksgerichtshof,

Berlin



YOE

sekretär über-

zurick.

hrer.

2. Z.d.A

V C25



Dor■itende

des Volksgerichtshofs

142/390.

8/40.
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1. Mai 1940.

Strafsache gegen Cygan wegen Landesverrats.

Dort. Schreiben vom 24,4.194o - Zeichen

3 J 142/39 g (1 L 8/40).

1.: 1 Schriftsatz und 1 Anklageschrift.

Se

1. Senats des

Frank ist wegen dienstlicher Ver-

stande, an der Sitzung am 17.5.1940

dem die Anklageschrift angeschlossen

aklageschrift folgen hiermit zurück.

Heil Hitler !

SS-Sturnbannführer.

2.

Z.d.A.
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15.Mai 1940.

Einberufung des Herrn Staatssekretärs

zu einer Übung bei der Waffen-h.

Ohne.

Übung bei der waf

voraussichtlich e

Ich gebe hiervon

von Ladungen des

nommen wird.
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Zahlstelle beim Volksgerichtshof

bea: Rewi p.oiektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 11. JUNL1940

bryang!

3306

Herrn

Tgb. Nr.

17916.40.

dligi

Staatssekretär beim Reichsprotektor in Böhmen und

Mähren

SS.Gruppenführer

Frank

Pr.ag

======

Anliegende Reisekostenrechnung wird mit der Bitte um Unter=

zeichnung

( ) und, Rüeksendung gebeten.Den zuviel gezahlten Be=

trag von ll,00 RM bitte ich auf das Postscheckkonto der Zahlstelle

beim Volksgerichtshof in Berl:

Heil

Regier



kostenrechnung seade

Voliziehung durch der

Gleichzeitig teire

ll.- aur das angegeb

erweisung gelangt.

Heil

H i t

2
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2.)

G.R. mit 2 Anlagen

Boreogospoupes

2881

HerrnKun z

ni

WV

C

mit der Bitte übersandt, den Betrag von RM

dem privaten Konto des Herrn Staatssekretärs

das Postscheckkonto Berlin Nr. 858ll der Zah

le beim Volksgerichtshof, Berlin W 9 , Belle

strasse l5, überweisen zu lassen.
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